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Chrom-Nickel-
Kupfer-Band 
• Gegründet: 1980 
• Mitglieder: 18 aktive, 
acht passive 
• Vorsitzender: Werner 
Gmeiner, 307803/6704 
• Internet: www.chrom-
nick&-kupfer-band.de  

Stolz zeigen die Mitglieder der Chrom-Nickel-Kupfer-Band ihr neuen »Biämber«, die ab sofort fest 
zu jeder Kluft gehören. 	 Foto: privat 

Der »Blämber« gehört nun zur Kluft der Musiker 
Guggenmusik Chrom-Nickel-Kupfer-Band zogBilanz des Vereinsjahres/Die Zahl derAktiven hat sich erneut,erhöht 

Gengenbach (red/dr). Zur 24. 
Hauptversammlung trafen 
sich die Mitglieder der Chrom-
Nickel-Kupfer-Band im Gast-
haus »Blume«. Der Vorsitzen-
de Werner Gmeiner berichtete 
nach den üblichen Regularien 
über die Aktionen und Höhe-
punkte des vergangenen Jah-
res sowie der Fasend 2015. Ne-
ben den Arbeitseinsätzen wie 
Martinimarkt oder Hemdeg-
lunker war das Fest am Fa-
sendfreitag 2015 eines der 
wichtigsten Themen. Das Fest 
war zwar gelungen, hatte al-
lerdings nicht. den erhofften 
finanziellen Erfolg gebracht. 
Kassierer Jürgen Heitzkonnte 
trotzdem der Versammlung ein 
positives Geschäftsjahr prä-
sentieren. 

Kleine Hallen 
Die Fasend 2016 war von 

mehr Auftritten in Wirtschaf-
ten und kleinen Hallen in der 
Nähe geprägt und der Dank des 
Vorsitzenden galt den Fahrern 
und vor allem Andreas Kißling 
für die Bereitstellung des pri-
vaten Kleinbusses. 

Erfreulicherweise gab es 
dieses Jahr auch wieder eine 
Neuaufnahme: Thea Gerber, 
die erfolgreich ihr Probejahr 
überstanden hat, wurde offizi-
ell in den Verein aufgenommen 
und somit besteht die Chrom-
Nickel-Kupfer Band nun aus 
18 Musikerinnen und Musi-
kern. Der Ausblick durch den  

stellvertretenden Vorsitzenden 
»Charly« Huber beinhaltete ne-
ben einigen Veranstaltungen 
des deutschen Guggenmusik-
Verbandes auch einem anste-
henden Auftritt in Großherin-
gen (Landkreis Weimar) sowie 
die Vorbereitung auf die Sai-
son 2017 und dabei vor allem 
auf das kommende 14. Chrom-
Nickel-Kupfer-Band-Feschd. 

Der Höhepunkt der Ver-
sammlung war die Ausgabe 
des neu geschaffenen »Bläm- 

bers«, der ab sofort zur Kluft 
gehört und von jedem akti-
ven Musiker getragen wird. Er 
stellt das Vereinslogo dar, das 
aus Metall gefräst wurde. Eh-
renmitglied Hubert Boden hat-
te die Beschaffung des Abzei-
chens organisiert. 

Ein Jubiläum konnte die 
Gruppe bei der Hauptver-
sammlung auch noch feiern: 25 
Jahre ist man nun Mitglied im 
deutschen Guggenmusik-Ver-
band. 


